
Dir gegenüber
von Erika Mitterer

Dir gegenüber am Tisch bezwingt meine Seele
jetzt immer wieder quälend süße Not:

Ich senk den Blick, dass dich sein Glanz nicht quäle,
so glücklich bin ich. Und doch würgt das Brot, 

es geht nur rauh durch meine Tränenkehle.


